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noß, oder sonst guter Boden mit sehr magerer, durch die Behandlung andauernd verdor-
bener Decke; geringe Gräser, Moose und guweilen Heidelbeere.

Der Holzwuchs mitkelmäßig mie oft schon rauher Rinde.
Bonliät 4.

Nasser oder crockner Boden aller Ace mit düerftiger Decke, mitlelmäßig guter Boden,
aller Decke beraubt; sehr steinlger ober sonst guter Boden an südlichen Abhängen; dürfiige
Moose und Haiden.

Der Holzwuchs schlecht, die elwa übergehaltenen Stämme kursschaftig und zeitig ab-
slerbend.

, Don-trä.

GönzllchversumpftecoveedükkerBodenallckAkr.Gkkölle,Kiesodeksttilek,sels
siger sadlicher Abhang; Decke nicht wahrnehmbar, zuwellen dürstige Haide und Flechten.

Die vorhandenen Straucher krlechen auf dem Boden hin.
Die Berechnung der Erträge gab nach 6 Holzpreisbezirken, well im 6ten Nadelbelg=

prelsbezirk Laubtolz nicht vorkommt, solgende Landesklassen:

lt nilt
handes- ehr Vonltät. areißtezirk, Lande-Eleuer= Venitãt. reißezirk.klassen Eiuheiten. !* *# klassen Einhtiten. Porhbel

1. 8. 1. 1. IX. 2,5. 2b. J. 4. I. 3. 4. 5. 7.
II. 7. 1. ib. 1. 2. 3. X. 2. 3. 3b. 4b. I. 2. J. ö. 7.

III. 6. 1. 1b. 2.. 2. 3. 4. XlI. 1,5. öb. A. 4b. 5.. 4. ö. 7.
IV. 5. 1. 2. 20. I. 2. 3. 4. 5 Xll. 1. 4. 4b. ö. 2. 3. 4. 5.7.
V. 4,5. ib. 2b. 3.. 3. 4. 5. XlIII. 0,9. 4b. 7.
V I 2. J).. 3 5.NIVv..4. 5 5.

VII. 5,5. 1.1 b. 20. J. b.. 2. 4. ö. 7. XV. 0,5. 5 7.
V.14 4 ä. z. . 7.

Diese Holzpreisbejirke sind folgende:
ister Bezirk.

Geralsche Rathswalbung und die zunächst an der Stadt gelegenen Ortschaften.
ter Bezlek.

Ernseer und Pfortner Holzer.
ier Bezirk.

Die mitllern Ocrschaften des biesigen untern Fürstenthums-
Ater Bezirk.

Die entserneern Orrschaften desselben.
öter Beslrk.

Das Fürstentbum Schlelz, auher Karolmensteld, was im Eien und Frankendork, Mie-
lesdorf, Oberkoskau, Spielmeß, Srelzen, Tanna,, Unterkoskau, Willeredorf und Zollgrün,
die im 7en Bezirk llegen, serner die Pflege Relchenfels.


